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In Griechenland ISE seıt CEINISCI eıt 111 Diskussion über die treffend VO Spannungen den Beziehungen zwischen Staat
Trennung VO  —_ Kırche un! Staat iM Gange. Anlaß dazu wWar die und Kırche sprechen Die Beziehungen Vo N-
Jungste Parlamentsdebatte über die Ehescheidung; die Z.UL. For- Respekt und VO:  - ehrlichem Bemühen n, die
derung nach Einführung der Zivilehe führte (bisher ı1ST die ortho- Probleme, die sıch täglıch stellen, SCIHME1INSAMN lösen Die Iren-
doxe Eheschließung Voraussetzung für die staatliche Anerken- NUung VO Kırche und Staat SC1 weder tür die Kırche noch für den
Nnung ‚Ehe): Daneben wird das ema zunehmen: auch ı Staat wunschenswert Notwendig SC1 aber 1Ne gegenüber dem
moralıscher Perspektive diskutiert. Man fragt nach der Vereıin- Staat völlıg Kırche und Cn besseres Verständnis der
arkeit zwıschen der weltlichen Macht bzw der privilegierten Kırche für die Bedürtnisse und Führungsmechanısmen des Staa-
Stellung der Kırche Staat und ıhrem geistlichen Auftrag. Unter tes modernen Gesellschaft Demgegenüber sprach sıch
diesemAspekt ı1ST die Diıiskussion ZU Teil als Nachwirkung Aaus der Metropolıt VO Pıraus, Kalinikos, eindeutig für WG stärkere

1stanz 7zwischen Kırche und Staat 4l und annte dafür VOT al-der eıt des Milıtärregimes verstehen, als Teıle der Kirchen-Sa N führung durch allzu große Unterwürfigkeit das Regıme lem kirchliche Gründe Wenn die Kırche auernd Angelegen-
des Obristen sıch polıtısch und moralisc kompromiuittierten heıten der Politik und des Staates hıneingezogen werde, werde
Äus den Reihen der Hierarchie Z1bt dazu durchwegs Nier- S1C der verlierende Partner SC1MH Beım Fortbestehen der -
schiedliche Meınungen Der orthodoxe Priımas VO  en Griechen- SsCHh polıtischen Bindung den Staat werde die Kırche uch für
and FErzbischof Seraphım VOthen, hat sıch Erklärung die jeweıligen „Sünden jeden Regierung verantworrtlich

gemacht. Woörtlich der Metropolıt: „Wır haben durch diegegenüber A Croix““ (3 79) Sanz eindeutig dıe Iren-
NungVO  - Kırche und Staat ausgesprochen. Es SC1 uch nıcht Irennung nıchts verlieren.‘‘
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Rechenschaltt des Glaubens arl Rahner-Lesebuch Heraus- und der konkreten Wirklichkeit der Kırche VO  5 diesen Grund-
gCBEDCN VOo  3 Lehmann und Raffelt. Verlag Benzıger, Pa gedanken gedeutet und erhellt werden können Hıer 1ST VOTLr allem
rich — Köln / Verlag Herder, Freiburg — Basel — Wıen 1979 den ersten Teil des Lesebuchs denken, Rahners
522 80. Beıträge Phänomenologıe mensc  ıchen ase1ıns geht

Dıe Hınführung Rahners Werk durch die ausgewählten Lexte
Mırt SC1INECIN „„‚Grundkurs des Glaubens hat Karl Rahner VOT wiırd sınnvoll CErganzt durch e1in knappes, ber instruktives Por-

trat Karl Rahners VO: Karl Lehmann Auch dieses Porträt be-nJahren 1ine beeindruckende Synthese SC111C5 theologischen
Denkens vorgelegt Rechtzeıtig SC1INCIN Geburtstag E1- muhrt sıch darum, sowohl die sıch durchhaltenden Grundimpulse
schien 1U  ; C1MN VO Karl! Lehmann und Raftelt herausgegebenes deutlich machen, die Rahners Theologie aller Akzent-
‚„„‚Rahner Lesebuch“‘ das auf andere, ergänzende Weıse verschiebungen Pragscn, W16 uch die vielen Themen und Be-
Zugang ZU) vielfältigen Werk Rahners ermöglichen soll Dıi1e reiche berücksichtigen, denen Rahners Denken gewirkt hat
beiden Herausgeber haben INSgesamM 159 teıls längere;, teıils kür- Idieses Lesebuch kann und will uch dieeBeschäftti-
CFE Texte ausgewählt und zusammengestellt deren Lektüre C1- gung mıiıt der Theologie Karl Rahners nıcht kann ber
nen breiten Einblick Rahners Denken gewährt Die Texte sınd ZUuUrr Eın- und Hinführung ausgezeichnete 1enste eısten und

lockeren Systematık zueinandergeordnet die 111C Zu- dazu beıtragen, Rahners Denken IM1T sSsCINCT Gröfße und SC1INCI1

ammenschau möglıch macht, ohne doch Rahner uUuNanSCINCS- Grenzen-weıterhin Theologıe und Kırche lebendig bleibt
Weıse e1in 5System Su  CHMEICH Der thematische Bogen

SPaNnt sıch VO einleitenden zentralen Texten Z.U) Begriftf des
Christentums über Aussagen Rahners Z.U) Geheimnis des 1)a- ART AP  R’ Frömmigkeit un VW ıssen-

ZUur Frage nach (sott und nach Jesus Christus bıs hın schaft.Ernst Troeltsch und SCI1IM' theologisches Programm. Verlag
Texten Z.U) Leben der Kırche und des einzelnen Christen Die Ferd Schöningh, Paderborn 1978 285 S
Auswahl endet MI1t Texten ZUrr: Eschatologie und schließt mMiıt C1-

E ‚„Gebet Hoffnung Der Wert dieses Unternehmens FErnst Iroeltsch zweiıtellos NC der bedeutendsten Gestalten der
liegt zunächst sıcher schon darın, dafß hıer bewußt der >  N} protestantischen Theologie unNnseres Jahrhunders wurde TIST VOI

Rahner Wort kommt Sowohl chronologisch W1€e den lıterarı- CIHMILSCI eıt wıeder für dıe theologısche Diskussion entdeckt
schen Gattungen nach das Lesebuch C1iMN sehr breites Spek- Von SEINECT Kırche und SCINCN Protessorenkollegen schon
irum aut Dabe: hegt C1N besonderes Gewicht auf den oft WENISCI Lebzeıten verdächtigt, blieb War anderen (Geisteswissen-
bekannten geistlichen und meditativen Texten In der Verbin- schaften espräc kaum ber der Theologie Dort wurde
dung IN den stärker systematisch theologisch argumentieren- dem Etikett ‚„„Liberaliısmus ebenso abgelehnt WI1C ka-
den Textstücken des Lesebuchs machen SIC Vielfalt und Einheıt tholischerseits die ‚„„‚Modernisten‘‘ (es 1ST aufschlußreich, dafß
VO Rahners Theologıe deutlich Eınerseıts sind SCHU- Troeltsch MIt Friedrich VO Hügel 1NC CNSC Freundschaft VeI-

vend ‚„‚klassısche Texte aufgenommen, die konzentrierten band) D)as Ziel VO!  5 Troeltsch War Apftelbacher ‚‚dem ı
Zugang Rahners Grundgedanken ermöglıchen, andererseits SC1INECNMN überkommenen Glaubensvörstellungen vieltältig angC-
wırd tast jeder Leser auf WCN1IECI geläufige und bestimmten Ochtenen Menschen Weg ZC1ECN, aut dem sıch CrSON-
verbreiteten Klischees her ausgeblendete Aussagen stoßen, die lıche Frömmigkeıt und rückhaltlose wiıissenschaftliche Redlich-
ZCIEECN können, WIC viele Phänomene des menschlichen Lebens keıt vertieften christlich relig1ösen Glaubensüberzeu-


